
Transparenz schaffen! 

bruchpiloT plaTzeck und sein problem-ber: 
sTeuerGelder WeG - VerTrauen WeG!



plaTzecks planlose fluGhafenpolTik
sTeuerGelder WeG - VerTrauen WeG!

fehlplanunG - Terminal
Die Kosten für das jetzt schon zu kleine Terminal explodieren von geplanten 650 Mio. auf ak-
tuell 1,2 Mrd. Euro. Weitere Zusatzkosten folgen, da nicht ausreichend Gepäckbänder und ein 
zu kleiner Sicherheitsbereich die Kapazitäten bereits zur Eröffnung nicht bewältigen können. 
Hinzu kommen Kosten in unbekannter Höhe, da eine der beiden Start- und Landebahnen 
bereits 2015 im laufenden Betrieb saniert werden muss.

fehlplanunG - lärmschuTz
Gesetzlich festgelegt ist: Der Lärm in den Räumen der Anwohner darf 55 dBA nicht über-
schreiten. Die Flughafengesellschaft verbaut jedoch aktuell Schallschutzfenster, die diese 
Vorschrift nicht einhalten und will nun nachträglich die gesetzliche Regelung aushebeln. 
Gelingt die abermalige Täuschung der Bürger nicht, muss der verbaute Lärmschutz durch 
höherwertigen, gesetzlich vorgeschriebenen ersetzt werden. Das alles geschieht mit Wissen 
des stellv. Aufsichtsratsvorsitzenden M. Platzeck. Zusatzkosten hier: mehr als 500 Mio. Euro.

fehlplanunG - eröffnunGsTermin
Die erneute Verschiebung der Eröffnung verursacht zusätzliche Kosten für den Steuerzahler. 
Diese betragen allgemein jeden Monat etwa 30 Mio. Euro. Hinzu kommt noch Schadenersatz 
in unbekannter Höhe. Reaktion der Staatskanzlei auf diese Misswirtschaft: Geheime Kamin-
gespräche mit Herrn Platzeck. Wir sagen dazu NEIN! Bürgernähe und Transparenz sind erfor-
derlich, denn es geht um das Geld der Brandenburger Steuerzahler.
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bürGernähe und Transparenz sTaTT Geheimer kaminGespräche!


